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Herren Bezirksoberliga Gr. 2

TSG Erlensee 1874 : TV 1894 Okarben 
Dienstag, 18.10.2022, 20:00 Uhr

Beller in Einzel und Doppel ungeschlagen

Im Spiel der Herren Bezirksoberliga Gr. 2 traf die TSG Erlensee 1874 am Dienstag, den 18. Oktober
im 7. Saisonspiel auf den TV 1894 Okarben. Die Gäste entführten bei ihrem 9:2-Erfolg die Punkte
dabei sehr sicher. Das Satzverhältnis von 14:29 zeigt, wie klar es letztlich war. Erstaunlich war, dass
die TSG Erlensee 1874 diese Partie mit 3 Ersatzspielern bestritt.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Knapp an einem Sieg vorbei
schlidderten Pohl / Wong nach einer Führung mit zwei Sätzen Vorsprung gegen Beller / Lamprecht.
Am Ende gewann jedoch der Gast noch in 5 Sätzen. Fünf Sätze lang hingegen beharkten sich Pohl /
Pohl und Bundesmann / Neumann, bevor die Gastspieler einen Matchball nutzten und den 3:2-Sieg
perfekt machten. Einen langen Atem hatten die Kontrahenten im dritten Satz, der erst nach 34
Ballwechseln endete und ebenso wie der letzte Satz mit nur zwei Punkten Unterschied endete. Ein
Satz reichte nicht, weshalb Wiesenberg / Gennaro das Match gegen Neumann-Reckziegel / Kessler
mit 1:3 verloren. Nach den ersten Partien gingen nun der Topspieler des Gastgebers und die
Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 0:3 an den Tisch. Nicht ausreichend spielerische
Mittel hatte nachfolgend Andre Pohl letztlich parat, um Olaf Beller final zu gefährden, somit stand es
am Ende der Partie 0:3. Das musste man neidlos anerkennen. 3:2 hieß es am Ende des nächsten
Spiels, als Ka-Fai Wong und Anne Bundesmann den letzten Ballwechsel spielten. Anschließend ging
es beim Spielstand von 1:4 weiter, als das mittlere Paarkreuz das Punktspiel weiterführte. Lediglich
einen Satzerfolg verbuchte dagegen Marcel Pohl bei seiner Niederlage gegen Sven Neumann.
Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Jonah Pohl bei der schlussendlich nach Sätzen
deutlichen 0:3 Niederlage gegen Cornelia Neumann-Reckziegel. Im Anschluss stand sich das untere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:6 gegenüber und kreuzte die Schläger. Beim anschließenden
13:11, 11:8, 11:4 gegen Julius Lamprecht fand Dennis Wiesenberg wiederum von Anfang an die
richtige Ausrichtung in seinem Spiel. Da gab es nichts zu rütteln. Recht schnell besiegelt war die
Niederlage von Luca Gennaro beim letztendlich klaren 0:3 gegen Christian Kessler. Vor dem Duell
der Einser stand es mittlerweile 2:7. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufflackerte, konnte Andre
Pohl seiner Gegnerin Anne Bundesmann letztlich beim 11:13, 11:8, 6:11, 9:11 nicht gefährlich
werden. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Ein Satz reichte nicht,
weshalb Ka-Fai Wong die Partie gegen Olaf Beller, letztendlich auf Basis der TTR-Werte nicht
überraschend mit 1:3 verlor. Mit dem letzten Match des Tages fand ein rückblickend eher einseitiger
Mannschaftskampf sein Ende.

Durch diese Niederlage hat die TSG Erlensee 1874 in der Saison nun 4 Saison-Siege, 3
Niederlagen bei 0 Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 22.10.2022
gegen den TTV Gründau 1953 an. Für den TV 1894 Okarben steht nach diesem Ergebnis die Partie
gegen die TTG 1972 Horbach am 31.10.2022 vor der Tür, in das mit einem Punkteverhältnis von 9:5
ins Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 TSG Erlensee 1874

Doppel: Pohl / Wong 0:1, Pohl / Pohl 0:1, Wiesenberg / Gennaro 0:1 
Einzel: A. Pohl 0:2, K. Wong 1:1, M. Pohl 0:1, J. Pohl 0:1, D. Wiesenberg 1:0, L. Gennaro 0:1 

 TV 1894 Okarben
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Doppel: Bundesmann / Neumann 1:0, Beller / Lamprecht 1:0, Neumann-Reckziegel / Kessler 1:0 
Einzel: A. Bundesmann 1:1, O. Beller 2:0, C. Neumann-Reckziegel 1:0, S. Neumann 1:0, C. Kessler
1:0, J. Lamprecht 0:1


